


Für die Ein-Personen-AG:

Statuten der ______ [Name] AG

[mit Namenaktien]
[Hinweis: Zu beachten ist der zwingende Mindestinhalt gemäss Art. 626 OR.]
1. Firma, Sitz und Zweck
Unter der Firma _____ [Name] AG besteht auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft, die den vorliegenden Statuten und den Vorschriften in Art. 620 ff. OR untersteht. 

Sitz der Gesellschaft ist in _____ [politische Gemeinde, Kanton].

Zweck der Gesellschaft ist _____ [Hinweis: Zu umschreiben ist der vorgesehene Tätigkeitsbereich].

Die Gesellschaft kann sich an anderen Unternehmen beteiligen sowie andere Unternehmen erwerben und erworbene Unternehmen verkaufen, im In- und Ausland Zweigniederlassungen errichten und Tochtergesellschaften gründen. Sie kann Wertschriften, Immaterialgüterrechte und Liegenschaften erwerben, verwalten und verkaufen und alle mit dem vorgenannten Zweck unmittelbar oder mittelbar zusammenhängenden Geschäfte tätigen. Die Gesellschaft kann auch Finanzierungen für eigene oder fremde Rechnung vornehmen sowie Garantien und Bürgschaften für Tochtergesellschaften und Dritte eingehen.

2. Aktienkapital und Aktien

Höhe und Einteilung des Aktienkapitals

Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt CHF _____. Es ist eingeteilt in _____ [Anzahl] Namenaktien zu nominell je CHF _____ [Nominalbetrag der Aktien].

Die Aktien sind vollständig [Variante: zu ___ Prozent] liberiert.

Die Gesellschaft kann anstelle von einzelnen Aktien Zertifikate über mehrere Aktien ausstellen.

Sacheinlage [Zusatz]

Die Gesellschaft übernimmt bei ihrer Gründung [Variante: im Rahmen der Kapitalerhöhung vom ____ [Datum]] von _________ [Vorname/Name und Adresse bzw. Name und Sitz des Sacheinlegers] gemäss Sacheinlagevertrag vom ____ [Datum] und detaillierter Inventarliste vom ____ [Datum] _________ [Gegenstand der Sacheinlage] im Wert von CHF ____. Der Übernahmepreis wird getilgt, indem dem Sacheinleger ___ [Anzahl] als voll liberiert geltende Namenaktien zu nominell je CHF ____ [Nominalbetrag der Aktien] zuerkannt werden.

3. Organisation der Gesellschaft

Organe

Die Organe der Gesellschaft sind:

a) die Generalversammlung;

b) der Verwaltungsrat;

c) die Revisionsstelle.

Generalversammlung

Oberstes Organ der Gesellschaft ist die Generalversammlung der Aktionäre. Ihr stehen die in Art. 698 Abs. 2 OR festgehaltenen unübertragbaren Befugnisse zu.

Die Generalversammlung wird durch den Verwaltungsrat, die Liquidatoren oder nötigenfalls durch die Revisionsstelle einberufen. Die Einberufung von ordentlichen und ausserordentlichen Generalversammlungen erfolgt mindestens 20 Tage vor dem Versammlungstag durch schriftliche Mitteilung an die im Aktienbuch eingetragenen Adressen der Aktionäre und Nutzniesser oder durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Neben Tag, Zeit und Ort der Versammlung sind die Verhandlungsgegenstände sowie die Anträge des Verwaltungsrates und der Aktionäre bekanntzugeben, welche die Durchführung einer Generalversammlung oder die Traktandierung eines Verhandlungsgegenstandes verlangt haben.

Jede Aktie berechtigt zu einer Stimme. 

Jeder Aktionär kann sich an der Generalversammlung vertreten lassen. Der Bevollmächtigte muss nicht Aktionär sein. Er hat sich durch schriftliche Vollmacht auszuweisen. [Variante: Jeder Aktionär kann sich an der Generalversammlung durch einen anderen Aktionär, der sich durch eine schriftliche Vollmacht ausweist, vertreten lassen.]

Verwaltungsrat

Der Verwaltungsrat besteht aus _____ [z.B. einem oder mehreren, zwei etc.] Mitgliedern. Sie werden von der Generalversammlung für die Amtsdauer von einem Jahr gewählt, die mit dem Tag ihrer Wahl beginnt und mit dem Tag der nächsten ordentlichen Generalversammlung endet. Wird ein Mitglied vor Ablauf seiner Amtszeit ersetzt, so tritt sein Nachfolger in diese ein. Die Mitglieder des Verwaltungsrates sind jederzeit wieder wählbar.

Der Verwaltungsrat konstituiert sich selbst. Er bezeichnet seinen Präsidenten und einen Sekretär, der nicht Mitglied des Verwaltungsrates sein muss.

Dem Verwaltungsrat obliegt die oberste Leitung der Gesellschaft und die Überwachung der Geschäftsführung. Er vertritt die Gesellschaft nach aussen und besorgt alle Angelegenheiten, die nicht nach dem Gesetz oder den Statuten der Generalversammlung übertragen sind. 

Revisionsstelle

Die Generalversammlung wählt eine Revisionsstelle für die Dauer von einem Geschäftsjahr. Das Amt endet mit der Abnahme der letzten Jahresrechnung. Eine Wiederwahl ist zulässig. Eine Abberufung ist jederzeit und fristlos möglich. 

Die Generalversammlung kann auf die Wahl einer Revisionsstelle verzichten, wenn:

a) die Gesellschaft nicht zur ordentlichen Revision verpflichtet ist,

b) sämtliche Aktionäre zustimmen und

c) die Gesellschaft nicht mehr als 10 Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt hat.

Der Verzicht gilt auch für die nachfolgenden Jahre. Jeder Aktionär hat jedoch das Recht, spätestens zehn Tage vor der Generalversammlung die Durchführung einer eingeschränkten Revision und die Wahl einer entsprechenden Revisionsstelle zu verlangen. Die Generalversammlung darf diesfalls die Beschlüsse über die Genehmigung des Jahresberichts und der Jahresrechnung sowie über die Verwendung des Bilanzgewinnes erst fassen, wenn der Revisionsbericht vorliegt.

Als Revisionsstelle können eine oder mehrere natürliche oder juristische Personen oder Personengesellschaften gewählt werden. Die Revisionsstelle muss ihren Wohnsitz, ihren Sitz oder eine eingetragene Zweigniederlassung in der Schweiz haben. Hat die Gesellschaft mehrere Revisionsstellen, so muss zumindest eine diese Voraussetzung erfüllen.

Die Revisionsstelle nimmt die ihr in Art. 727 ff. OR zugeteilten Aufgaben, insbesondere die Prüfungs- und Berichterstattungspflichten, wahr.

4. Geschäftsjahr

Variante 4.1
Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr und endet erstmals am _______ [31. Dezember 20xx].

Variante 4.2

Das Geschäftsjahr beginnt am ___ [1. Juli] und endet am ___ [30. Juni], erstmals am ___ [30. Juni 20xx].

5. Benachrichtigung

Mitteilungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Soweit das Gesetz nicht zwingend etwas anderes bestimmt, können Mitteilungen auch auf schriftlichem Weg erfolgen. 

Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.

Die konstituierende Generalversammlung vom ___ [Datum] hat diese Statuten einstimmig angenommen. Sie sind die derzeit gültigen Statuten der Gesellschaft.

__________________


_________________________

Ort und Datum
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